
Bei durchschnittlicher Sonnenscheindauer durchschnittlich nass und markant zu kalt 
 

Kältester Januar seit 1987 
 
STATISTIK für JANUAR 2017 
(* Mittelwert der Jahre 1981 bis 2010, alle anderen Mittelwerte beziehen sich auf den Zeitraum 1951 bis 1970) 
 

Monatsmittel: - 4,46°C (- 1,02°C)* 
Frosttage: 29 (26,9 Tage) 
Eistage: 19 (13,1 Tage) 
Niederschlag: 50,6 mm (48,8 mm)* = 103,7 % 
Tage mit  0,1 mm: 16 (14,9 Tage) 
Tage mit  1,0 mm: 13 (10,1 Tage) 
Tage mit  10,0 mm: 0 (0,9 Tage) 
Mittlere Luftfeuchte: 92,3 % (88 %) 
Tage mit Nebel: 13 (8,6 Tage) 
Tage mit Schneedecke: 26 (20,5 Tage) 
Tage mit Gewitter: 0 (0,1 Tage) 
Mittlere Bedeckung: 80,9 % (82 %) 
Gesamtsonnenscheindauer: 46,5 Stunden (48,7 Stunden) = 95,5 % 
Heitere Tage: 1 (0,9 Tage) 
Trübe Tage: 21 (20,1 Tage) 
 

Skilanglauf auf der "Atzenberger Höhe" an 22 Tagen (vom 05. bis 11. und 
vom 15. bis 29.) möglich, auf der Westseite von Schwemme über 
Winnenden, Menzenweiler und Buch bis Ebisweiler jedoch meist nur 
bedingt. 
 
STATISTISCHE AUFFÄLLIGKEITEN: 
 

 Mit einer Monatsmitteltemperatur von minus 4,46 Grad Celsius (Mittelwert 
der Jahre 1981 bis 2010: - 1,02°C), nach 1985 (- 7,60°C) und 1987 (- 6,09°C) 
drittkältester Janaur seit Beginn der Aufzeichnungen im Jahre 1968. 

 29 Frosttage (26,9 Tage), 19 Eistage (13,1 Tage), davon 12 in Folge (vom 15.  
 bis zum  26.) - z. Vgl. die längsten Dauerfrostperioden bislang: 27 Tage, vom  
 18.12.70 bis zum 14.01.71, 25 Tage, vom 26.12.84 bis zum 19.01.85 und  
 vom 22.12.96 bis zum 15.01.97,11 Kalte Tage mit  minus 10°C 
 Mittlere Luftfeuchte: 92,3 % (88 %), 13 Tage mit Nebel (8,6 Tage) 
 26 Tage mit Schneedecke (20,5 Tage) 

 
 WWS-roro 


